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Jahres-Dank
Ich danke dir, mein Gott, für so viel Gnade,
Für alle Rosen auf meinem Pfade,
Für alle Kreuze an meinen Wegen
Aus allen, allen sog ich mir Segen.
In jedem Lachen, in allen Tränen,
In jedem Finden, in allem Sehnen,
In jedem Lieben, in allen Leiden,
Im frohen Halten, im wehen Scheiden,
Das du genommen, das du gegeben,
Fand ich das starke, das köstliche Leben!
Fand ich dein Licht, das kein Dunkel kennt,
Im Lieben und Kämpfen die Schlacken verbrennt.
Macht es mich jauchzen, macht es mich weinen,
Nimmer und nirgends will ich's verneinen.
Will dir nur danken in jeder Gestalt
Für deiner Liebe Läutrungsgewalt.

Ilse Franke

In einer „kleinen Konditorei"
7 Roman von L. Thoma.

Doch Rita Locher gab nicht nach, bis sie heraus hatte, was
sie wollte. Denn wenn sie doch auf Frau Dr. verzichten mußte,
bedeutete eine Bekanntschaft mit Gleichgesinnten nicht nur eine
willkommene Ablenkung, sondern vielmehr eine wohlige, innere
Beruhigung. Lange genug schon mußte sie ihre Freude über
dieses Freundschaftsverhältnis verbergen, an dessen Harmonie
sie so oft und gerne schon verständnisvoll teilgenommen hätte.
Heute mußte sie einmal den Weg freimachen.

„Erinnern Sie sich nicht an jenen schönen langen Kuss, der
durch meinen Eintritt so unerbittlich gestört wurde?" Mona
Gilli tat als hätte sie diese Frage überhört. „Entschuldigen Sie,
ich habe Sie nicht richtig verstanden. Das Geräusch des Motors
stört die gute Hörfähigkeit!" Rita Locher sah, daß sich ihre
Partnerin vorerst wieder erholen mußte aus ihrer Verlegenheitssitua-
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